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Acht Junioren und Junge Reiter für Kieler Baltic Horse Show 
 

(Klausdorf/ Schwentinental) Acht junge Talente im Spring- und Dressursattel 

machten am Sonntag in Klausdorf beim Reitturnier des RV Dobersdorf-

Schönkirchen schon mal „alles klar“ für den Start bei der Baltic Horse Show in Kiel 

vom 14. bis 17. Oktober. Die drei Dressurasse und fünf Springreiter qualifizierten 

sich im erstmals ausgetragenen LVM Cup Schleswig-Holstein für das Finale beim 

internationalen Hallenturnier. 

 

Dort geht es dann vor großer Kulisse um den Finalerfolg und das birgt schon 

einige Herausforderungen. Das Reitturnier in Klausdorf/ Schwentinental war die 

dritte von insgesamt vier Stationen des erstmals ausgetragenen LVM Cups, der in 

beiden Disziplinen in der Kl. L ausgetragen wird. Johanna Horstmann aus Bad 

Bramstedt feierte in der Dressurprüfung Kl. L einen Doppelerfolg mit Platz 1 und 2 

auf Proud Rocketti (Note 7,7) und Proud Dunhillo (7,4) und hat nun die Qual der 

Wahl – welches Pony soll sie für das Finale wählen? Die junge Dressurreiterin 

kann sich nur einmal qualifizieren. Davon profitiert Hella Haase (Süderbrarup), die 

mit Diwa van Hellör Platz vier belegte (7,0). Platz drei ging an Anna Mohr 

(Bordesholm) mit Detroit M (7,2). Diese drei Reiterinnen haben sich für Kiels Baltic 

Horse Show qualifiziert. 

 

Gleich fünf Springreiter können sich bei jeder LVM Cup-Etappe für das Finale 

empfehlen. In Schwentinental wurden es eigentlich sogar sechs, denn den fünften 

Rang in der Stilspringprüfung Kl. L belegten wertnotengleich mit der Note 8,0 

Christin Mund (Lübeck) mit Cimbuna und Ronja Saul (Tökendorf) mit Campini.  
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Den Sieg trug Anette-Christina Störtenbecker (Fehmarn) mit Justeen und der Note 

8,4 davon und sie konnte sich bereits in Fehmarn als Nachrückerin bei der ersten 

Etappe qualifizieren. Rang zwei ging an Gerrit Evers (Havekost) auf Hillary (8,3) vor 

Antonia Messale (Schülp) mit Leika (8,2) und Zara-Adina von Zitzewitz 

(Granderheide) auf Eloquent (8,1). 

 

Im Finale geht es für die Youngster ebenfalls um ein Stilspringen der Kl. L – 

allerdings mit Stechen, das Dressurfinale des LVM Cups wird erneut auf L-Niveau 

ausgetragen und beide Wettbewerbe finden am Sonntag, dem 17. Oktober in Kiel 

statt. 
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